
Bücher, Lieferungswerke und Broschüren. Z

Sorgen abgenommen haben och derartige ersehnen sind bel der enge
des andrıngenden Stoiffes entschuldigen und schmälern in keiner e1se
das Verdienst der vorlhegenden Schrift Sehr 7A3 begrüßen ist S: daß dem
Vernehmen ach in BA  e 1ne EEeadie, umfangreiche Arbeit über die L1ebes-
tätigkeıt der deutschen (Irden 1mM Jahre 0915 erscheinen wıird

St 1l1ıen eda 1D)aNnNzZer

Vor kurzen] geschah 1n der 1 udortischen Sammlung dıe Veröttentli-
chung der Bau- und Kunstdenkmäler des reises röxter, bearbeitet on

Ludorff, mi1t geschichtlicher Einleitung VON Piarrer Schrader T un
Yfarrer Gemmecke, Münster 1914, Kommi1ssionsverlag VON Schöningh,
Druck VOINN Bruckmann AS München. Brosch. 4 _.5() M.., Or1ginalband
8 _5() M

In diesem Werke SInd dıie Ball- und Kunstdenkmäler der ehemalıgenBenediktinerabtei Corvey An Weser behandelt. Wie bel den übrıgen Bän-
den diıeser Sammlung ist der Mauptnachdruck auf vortreifliche Bilderaus-
statiung gelegt. Tateln un außerdem noch {1wa Abbildungen Orjen-
tieren über dıie noch gebliebenen Herrlichkeiten des alten Stiftes. Pfarrer
Sch rader biletet eiınen KUurzen Veberblick ber dıe Geschichte dieser für die
Bekehrung der Sachsen und des europälischen Nordens wichtigen e1
Von den ehemaligen Kunstschätzen sınd NS leider nıcht ehr viele CI -
halten; das i nıcht 7U verwundern, wurde doch alleın 11 Jahre 1632 (OÖF-
VeEY on Feindeshand unimal eingenommen und In ran gesteckt. Die
wertvolle Bıblıothek, viele Urkunden, dıe (jebeine des h1 1LUS mı1t dem
kostbaren Reliquienschrein oingen 634 verloren. Die weltaus orößere A
zahl der Abbildungen in genNanntem Werke bezieht SsIcCh aut die Kırche un

Am meisten interessiert der romanischederen Einrichtungsgegenstände.
Westbau, der UuSs dem 4 Jahrhundert stammt nd 1mM Erdgeschoß eline
Lünfschiffige Halle, 1m Obergeschoß ine dreischiffige Pfeilerbasilika HaTe
stellt. Schiftf und hor 1m Renaissancestil, denen gleichfalls schöne
Reproduktionen vorliegen, wurden VON dem münsterischen Bischof Christoph
Bernard Galen, als dem damalıgen Administrator des Klosters, AUS eigenen
Miıtteln erbaut: Von den übrigen Abbildungen selen hervorgehoben das
Chorgestühl, 1Nne Chortür; ine Chorlampe, Irıumphkreuz, die Marıen- und
Benediktuskapelle, eın Epitaphium, mehrere Stegel und Münzen; ebenso
mehrere Reproduktionen der 1m Kunstverein München befindlichen
Klappaltäre nıt Tafelgemälden, des Tiıtelblattes des berühmten jetzt 1 der
Berliner Staatsbıbliothek befindlichen Cicerokodex, des Fraternitätsbuches.

DIie Klostergebäude, dıe jetzt em Merzog VON Ratıbor, Fürst on Corvey,
als Schloß dienen, wurden 1mM Jahrhundert 1 Kenaissance- und Barock-
st1il VO en Nachfolgern Christoph Bernards erbaut. Von ihnen, SOWwI1e

Kreuzgang, VO  —; en Sälen, on der Bibliothek liegen mehrere 11
dungen VOT. DIie Darstellungen scheinen ul ausgewählt un verdienen
alle Anerkennung.
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Antike Jesus-Zeugnisse. Vorgelegt VON Dr. Johannes AT
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Studien-Ordnungen TÜr dıie theologischen Fakultäten Deutschlands,
OQesterreichs und der SchweIlz Von demselben Merausgeber Dr üf-

Da
hauser. Verlag Markus und Weber, (Dr. Jur. Albert Ahn) onn 1915°


